
Wochenschau 37/2021
Die Neuigkeiten aus dem Schönenberger Rathaus der 37. Kalenderwoche 2021 für den 
18. bis 24. September 2021.

Themen:

• Fundsachen
• Stellenausschreibung Rathaus
• Betriebsausflug Bröltal-Bad
• Information des Bürgerverein Ruppichteroth e.V.
• Benefizkonzert am 25.09.2021
• Not- und Bereitschaftsdienste

Amtliche Bekanntmachungen der Gemeinde Ruppichteroth

Behörden müssen bestimmte Sachverhalte öffentlich bekannt geben. Kommunale 
Aufträge, Stellenausschreibungen oder Beteiligungen der Öffentlichkeit bei 

Baumaßnahmen gehören dazu. Amtliche Bekanntmachungen werden regelmäßig in die 
sogenannten Amtsblätter eingestellt. Bürgerinnen und Bürger in Ruppichteroth können 

diese Bekanntmachungen auch online auf www.ruppichteroth.de einsehen.

broeltal.de stellt die wöchentlichen Bekanntmachungen ganz oder teilweise auf der 
Homepage www.broeltal.de zur Verfügung. Alle Angaben ohne Gewähr.

http://www.ruppichteroth.de/
http://www.broeltal.de/


Allgemeine Presseinformation

Fundsachen 

Dem Fundamt der Gemeinde Ruppichteroth wurde folgende Fundsache gemeldet: 

1 Lederetui für Stifte, Fundort: am Rathaus, in der 36. KW

Eigentümer bzw. Besitzer von Fundsachen sowie Fundtieren können bei Eigentums- 
bzw. Besitznachweis die Fundsache beim Ordnungsamt, Zimmer 101, in Empfang 
nehmen oder sich telefonisch unter den Rufnummern 02295-4924, 4935 oder 4956 
melden. 

Ruppichteroth, den 13.09.2021
Der Bürgermeister 
Im Auftrage: 

Sascha Seuthe



Stellenausschreibung

Die Gemeinde Ruppichteroth (10.400 Einwohner) - Rhein-Sieg-Kreis – bietet zum 
1. August 2022

einen Ausbildungsplatz als
Verwaltungsfachangestellte/r (m/w/d)

-Fachrichtung Kommunalverwaltung-

an.

Suchen Sie einen Ausbildungsplatz in einem klassischen Verwaltungsberuf, in dem Sie Büro- 
und Verwaltungsarbeiten erledigen und Bürgerinnen und Bürger beraten? Haben Sie 
Interesse daran, Ihr erlerntes theoretisches Wissen mit der Praxis in den verschiedenen 
Fachbereichen zu verknüpfen? Sind Sie motiviert, teamorientiert und möchten den 
Bürgerinnen und Bürgern der Gemeinde Ruppichteroth mit sicheren und guten 
Umgangsformen sowie interkultureller Kompetenz begegnen?

Dann ist die Ausbildung zur/zum Verwaltungsfachangestellten genau das Richtige für Sie!

Das bringen Sie mit:

 Gute Allgemeinbildung und rasche Auffassungsgabe
 Gute Kommunikations- sowie schriftliche und mündliche Ausdrucksfähigkeit
 Teamfähigkeit, Flexibilität und Einsatzbereitschaft
 Sichere und gute Umgangsformen
 Interkulturelle Kompetenz

Zudem erfüllen Sie folgende Voraussetzungen:

 Mindestens Fachoberschulreife oder ein als gleichwertig anerkannter Bildungsstand
 Mindestens befriedigende Leistungen in den Kernfächern Deutsch und Mathematik
 Erfolgreiche Teilnahme am Auswahlverfahren
 Gesundheitliche Eignung (Untersuchung erfolgt nach Einstellungszusage)
 Führungszeugnis ohne Eintrag (Vorlagepflicht besteht nach Einstellungszusage)

Das bieten wir Ihnen:

 Wir bieten Ihnen eine abwechslungsreiche und praxisorientierte Ausbildung in einem 
modernen Umfeld mit der Möglichkeit zur selbstständigen und eigenverantwortlichen 
Mitarbeit

 Während der Ausbildung werden Sie durch die Ausbildungsleiterin betreut und begleitet
 Unser Ziel ist Ihre dauerhafte Übernahme nach erfolgreich abgeschlossener 

Ausbildung
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 Flexible Arbeitszeitgestaltung durch Teilnahme am Gleitzeitverfahren für über 18-
Jährige

Informationen zur Ausbildung:

Die Ausbildungszeit beträgt drei Jahre. Sie besteht aus fachpraktischen Abschnitten in 
verschiedenen Sachgebieten der Gemeindeverwaltung sowie aus Blockunterricht am 
Ludwig-Erhard-Berufskolleg der Stadt Bonn und dienstbegleitenden Unterweisungen beim 
Rheinischen Studieninstitut in Köln. Weitere wichtige Informationen über die Ausbildung 
finden Sie auf der Startseite der Homepage der Gemeinde Ruppichteroth unter 
www.ruppichteroth.de. Das Ausbildungsverhältnis richtet sich nach den Bedingungen des 
Tarifvertrages für Auszubildende des öffentlichen Dienstes (TVAöD) – Allgemeiner Teil und 
Besonderer Teil Berufsbildungsgesetz (BBiG).

Bei Rückfragen wenden Sie sich gerne an die Mitarbeiterinnen im Personalamt:

Frau Hänscheid (Ausbildungsleiterin):      02295/4941 personalamt@ruppichteroth.de  
Frau Beyer:         02295/4940 personalamt@ruppichteroth.de  

Die Chancengleichheit aller Menschen, unabhängig von deren ethnischer, kultureller oder 
sozialer Herkunft, Alter, Religion, Weltanschauung, Behinderung oder sexueller Identität ist 
für uns selbstverständlich.

Wurde Ihr Interesse an einer Ausbildung bei der Gemeinde Ruppichteroth geweckt?
Dann bewerben Sie sich jetzt! Bitte senden Sie Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen 
in Papierform bis zum 13. Oktober 2021 an 

Bürgermeister der Gemeinde Ruppichteroth
-Personalamt-
Rathausstraße 18
53809 Ruppichteroth

Mit der Eingabe Ihrer Bewerbung erklären Sie sich gleichzeitig einverstanden, dass 
vorübergehend erforderliche Daten im Rahmen des Bewerbungsverfahrens gespeichert 
werden. Die Bewerbungsunterlagen werden ausschließlich zum Zwecke des 
Auswahlverfahrens verwendet und nach Abschluss des Auswahlverfahrens unter Beachtung 
der datenschutzrechtlichen Bestimmungen gelöscht.
Informationen zum Datenschutz und zur Verarbeitung personenbezogener Daten erhalten 
Sie unter http://www.ruppichteroth.de/cms122a/startseite/impressum/.

Kosten im Zusammenhang mit einer Bewerbung bzw. einem Vorstellungsgespräch werden 
nicht erstattet.

Onlinebewerbungen werden aus Gründen der Datensicherheit nicht entgegengenommen.

Ruppichteroth, den 13. September 2021
Der Bürgermeister
Mario Loskill

http://www.ruppichteroth.de/cms122a/startseite/impressum/
mailto:personalamt@ruppichteroth.de
mailto:personalamt@ruppichteroth.de
http://www.ruppichteroth.de/


R A T H A U S     I N F O  

Bröltal-Bad  AKTUELL

Aus Anlass des diesjährigen Betriebsausflugs bleibt das Bröltal-Bad 
am Freitag, dem 17. September 2021, geschlossen.

Die laufenden Kurse werden um diesen Termin verlängert.

Ruppichteroth, den 06.09.2021
Der Bürgermeister
In Vertretung:

Gabriele Wörner



Bürgerverein Ruppichteroth e.V. 

Vortrag zur Bröltalbahn konnte endlich stattfinden

Eineinhalb Jahre sind ins Land gegangen, bis nun endlich der erste Vortrag zur Bröltalbahn 
stattfinden konnte. Eigentlich sollten damals bis zu 200 Personen im Haus der Begegnung 
der Lebendgemeinschaft Eichhof Platz finden. Nun - unter Coronabedingungen - waren es 
60 Personen, die einen ebenso informativen wie unterhaltsamen Nachmittag erlebten.

Unser Ehrenvorsitzender und Initiator dieser Veranstaltung Wolfgang Steimel begrüßte die 
Gäste und übergab dann das Wort an Ulrich Clees vom Museum der Rhein-Sieg-Eisenbahn 
in Asbach. Er führte mit launigen Worten durch die folgenden 90 Minuten. Großartiges 
Bildmaterial - vieles davon war vorher noch nie gezeigt worden - veranschaulichte, was der 
Titel "Immer hart am Straßenrand" meint: Straße und Bahn mussten sich den engen Raum 
im Bröltal teilen. Das führte schließlich dazu, dass 1954 die letzten Bahngleise zugunsten 
des Ausbaus der Bröltalstraße abgebaut wurden.

Aber Clees richtete den Blick auch auf die Nebenstrecken ins Homburger Bröltal und ins 
Saurenbachtal und damit auf die Bedeutung der Bahn für die Wirtschaft in dieser bis dahin 
armen Region.

Drei wunderbare Filmschnipsel zeigten ebenfalls und sehr lustig, wie es damals im Bröltal 
zuging. Und zur Auflockerung trug auch ein vom Döörper Prätscher Hans-Peter Hohn 
vorgetragenes Gedicht über das Bröltal bei - natürlich in feinstem Döörper Platt.

Am Ende dankte Wolfgang Steimel den beiden Vortragenden und besonders auch Michael 
Schrötter vom Hof Tüschenbonnen, der die tolle 40seitige Broschüre über das Brölbähnchen 
professionell gestaltet hat. Dieses Heft durfte jeder Besucher mit nach Hause nehmen. 
Darauf und auf den Vortrag dürfen sich auch die zweimal 60 Personen freuen, die für die 
Wiederholungen im November angemeldet sind.

www.bv-ruppichteroth.de

Der Dank des BVR ging an Michael Schröter, Hans-Peter Hohn, Ulrich Clees und Wolfgang Steimel 
(v.l.n.r.)

http://www.bv-ruppichteroth.de/


Mir stonn all zesamme – für die Menschen im Katastrophengebiet
Benefizkonzert – 25.09.2021 – auf dem Gelände der Fa. Happ in Ruppichteroth

Und  wieder  stehen  wir  in  der  Gemeinde  Ruppichteroth  alle  zusammen,  um  mit 
unserem Obolus die Menschen zu unterstützen, die von der Flutkatastrophe im Juli 
2021 ganz in unserer Nähe betroffen wurden. 

Ganz viele Helfer haben sich schon auf die Beine gemacht, aber das Leid und Elend,  
welches wir vor Ort vorfinden, wird noch viele, viele Monate Unterstützung brauchen. 
Es wird nie wieder so sein, wie es war. Es wird anders werden und es soll so schön 
werden, wie es nur werden kann. Verluste können wir nicht heilen. Aber gemeinsam 
können wir helfen, diese zu lindern!

Die  Schirmherrschaft  hat  unser  Bürgermeister  Mario  Loskill  übernommen. 
Veranstalter  ist  der  Bürgerverein  Schönenberg  in  Kooperation  mit  der  Gemeinde 
Ruppichteroth.

Innerhalb  kürzester  Zeit  haben  unzählige  Vereine  und  Ehrenamtliche  ein 
Benefizkonzert  auf  die  Beine  gestellt.  Wir  sind  froh  und  dankbar,  dass  wir  trotz 
Corona, dieses Open-Air-Event realisieren dürfen. Dennoch unterliegen wir strengen 
Vorschriften, die wir erfüllen müssen. Und dies tun wir auch gerne, damit sich alle  
sicher fühlen können. 

Nur geimpfte/genesene/getestete Gäste (Kinder & Erwachsene) haben Zutritt zu der 
Veranstaltung.  Bitte  bringen Sie  hierzu  entsprechende Nachweise  (Impfnachweis, 
Genesenennachweis nicht älter als 6 Monate, Testnachweis - kein Selbsttest - Test 
nicht  älter  als 48 Stunden)  und Ihren Personalausweis mit.  Medizinische Masken 
müssen  mitgeführt und bei der  Eintrittskontrolle angelegt werden. Die  Eintrittskarte 
wird beim Einlass als Dokument einbehalten, bitte vorher ordnungsgemäß ausfüllen. 
Jeder Gast erklärt sich damit einverstanden, dass die Daten für behördliche Zwecke 
im Falle  einer  erforderlichen Rückverfolgbarkeit  vier  Wochen  datenschutzkonform 
archiviert und dann vernichtet werden.

Aufgrund der erforderlichen Kontrollen bitten wir um etwas Geduld beim Einlass. Sie 
helfen uns, wenn Sie alles Erforderliche bereits bereithalten.

Der Einlass ist ab 16.00 Uhr. Auf der Bühne dürfen wir begrüßen: 
Die Klüngelköpp, 
die Band Cool Mojo, 
den Bröltaler Musikverein, 
den MGV Winterscheid, 
die Blue Girls, 
die Trommelband "Die gelben Säcke"
Kärbholz Acoustic Set
und zum Abschluss DJ Lars Hänscheid.

Der Reinerlös geht zugunsten der Flutopfer im Rhein-Sieg-Kreis. Die Eintrittskarte 
kostet 18.00 €.

Wo: Gelände der Firma Happ am Huwil-Center, Brölstraße 2b, 53809 Ruppichteroth



Coronakonform wird eine Auswahl an Essen und Getränken angeboten. Lassen Sie 
zuhause die Küche kalt. Wo gibt es das schon, dass Sie auch für den guten Zweck 
essen und trinken dürfen, soviel das Herz begehrt.

Organisation:
Bürgerverein  Schönenberg  (Veranstalter)  in  Kooperation  mit  der  Gemeinde 
Ruppichteroth, BSC 03, TV 1888 Ruppichteroth, MGV Winterscheid, Pfadfinder St. 
Georg Winterscheid, Heimatverein Hänscheid, Bürgerverein Ruppichteroth, DLRG, 
summer night factory, Schaufenster Ruppichteroth, Freiwillige Feuerwehr Löschzüge 
Ruppichteroth und Winterscheid, Heimatverein Winterscheid, Tanzgruppe Rot-Weiß 
Hänscheid,  Akkordeonorchester  Ruppichteroth  und  das  Team  der  Historischen 
Rheinischen Christophorus-Fahrt Schönenberg.

Ein herzliches und besonderes Dankeschön für die Unterstützung und Hilfe der 
Fa. Happ - Claudia Happ und Uli Berg, Hergers Brandschutz - Udo Herrmann, KG 
Event  -  Guido  Göbel  und  Volker  Kleff,  Catering  Marcus  Zimmermann, 
Gemeindewerke Ruppichteroth, Anika Hering, dpits - Daniel Prior, Elektro Ortsiefer - 
Olli Ortsiefer und xtreme arts - Daniel Rosen.

ACHTUNG:  es  gibt  nur  ein  begrenztes  Kartenkontingent  aufgrund  der 
Hygienevorgaben: geimpft, genesen, getestet. 

Vorverkaufsstellen, die noch ein geringes Kartenkontingent haben:

Kreissparkasse Köln - Geschäftsstelle Ruppichteroth - ausverkauft
VR Bank Rhein-Sieg  - Geschäftsstelle Ruppichteroth
Autohaus Carmen und Mike Vorländer, Oeleroth
EP Müller – Ruppichteroth - ausverkauft
Bröltal-Apotheke – Ruppichteroth - ausverkauft
Petra Krey Backshop und Postagentur Winterscheid
Mundorf Tankstelle - Guido Geib – Schönenberg - ausverkauft



-Allgemeine Presseinformation-

Bereitschaftsdienste 

Polizei-Notruf        110
Polizeibezirksdienststelle                  02295/5425
(Sankt-Florian-Straße 8)                   
Bürgersprechstunde nach telefonischer 
Vereinbarung unter der Rufnummer    0174/6343249
Feuerwehr- und Rettungsdienst: 112
Krankentransporte                                02241/19-222

GEMEINDEWERKE  RUPPICHTEROTH GmbH
  VER- UND ENTSORGUNGSBETRIEBE

Störfall – Telefon- Nummer

0800/ 7766655

Unter den o.g. Rufnummern erreichen Sie den Notdienst der Gemeindewerke Ruppichteroth 
GmbH für die Wasserversorgung und Abwasserbeseitigung der Gemeinde Ruppichteroth über 
die Leitstelle des Aggerverbandes.

NOTDIENST  DES  RWE

Bei Stromausfall im Versorgungsnetz erreichen Sie den Störungsdienst der RWE 
Energie AG 
unter der Telefon – Nr.                    0800/4112244

Notruf-Nummer der Rhenag           0180/2484848

Ärztlicher Bereitschaftsdienst für die Gemeinde Ruppichteroth 

In der sprechstundenfreien Zeit erreichen Sie den ärztlichen Bereitschaftsdienst aller 
Fachrichtungen für den Rhein-Sieg-Kreis unter der

zentralen Rufnummer   116 117

Bei lebensbedrohenden Zwischenfällen und Unfällen:                                   112

ZAHNÄRZTE des rechtsrheinischen Rhein-Sieg-Kreises

            Telefonischer Ansagedienst zum zahnärztlichen Notdienst: 01805-986700



Die Notfalldienstzentrale für den gesamten rechtsrheinischen RSK ist folgendermaßen 
besetzt: 
- wöchentlich von 18.00 Uhr bis 08.00 Uhr des darauffolgenden Morgens,
- mittwochs von 13.00 Uhr bis zum nächsten Morgen 08.00 Uhr, 
-          freitags von 14.00 Uhr bis zum nächsten Morgen 08.00 Uhr und
- an Samstagen, Sonntagen, sowie an Feiertagen, ganztägig.

INFORMATIONSZENTRALE FÜR VERGIFTUNGSFÄLLE
Universitätsklinik Bonn, Telefon-Nr.: 0228-19240

APOTHEKEN-NOTDIENST

Apotheken-Notdienst-Hotline

Alle Informationen zu den notdiensthabenden Apotheken gibt es telefonisch:
kostenlos aus dem deutschen Festnetz: 0800 00 22833
vom Mobiltelefon ohne Vorwahl: 22833 (Anruf oder SMS mit „apo“ oder der fünfstelligen 
Postleitzahl; max. 69 Cent/Min/SMS)

Die 24-Stunden-Notdienstbereitschaft wechselt täglich um 9.00 Uhr morgens.

Aktuelle Notdienstpläne der Apotheken finden Sie auch im Internet unter
www.aknr.de

Ambulanter Hospizdienst Much e.V.

zuständig auch für Ruppichteroth
Beratung und Unterstützung von schwerstkranken Menschen und deren Angehörige
Tel.-Nr.: 02245/618090

ALZHEIMERSPRECHSTUNDE

kostenfrei
im Seniorenzentrum Siegburg
Friedrich-Ebert-Straße 16, 53721 Siegburg 

Immer am 2. Mittwoch eines jeden Monats
Um 16.30 – 18.00 Uhr.
(Parkmöglichkeiten vorhanden)

Hier können in einer Gruppe von betroffenen Angehörigen Fragen zu Alzheimer und anderen 
Demenzerkrankungen erörtert werden. Begleitung: ein Facharzt der Praxis Fetinidis, 
Kelzenberg und Sarkessian und Fachkraft des Hauses.

Ansprechpartnerin: Frau Bäsch: 02241/2504-1036 oder 2504-2000 

Multiple Sklerose
DMSG Betroffenen-Berater

http://www.aknr.de/


Uwe Stommel – DMSG Betroffenen-Berater
Tel.: 02295-902118
e-mail: Uwe.Stommel@gmail.com
Michael Wendel – DMSG Betroffenen-Berater
Tel.: 02243-80373
e-mail: mianwe@t-online.de
www.mskreis-ruppichteroth.de

  Drogen-Suchthilfen

1. Suchtkrankenhilfe des Caritasverband für den Rhein-Sieg-Kreis e.V.
Ansprechpartner: Herr Pöplau
Tel.-Nr. (02241) 1209-302

2. Diakonisches Werk Siegburg Drogenhilfe 
-Zentrale und Beratungsstelle-
Ansprechpartner: Herr Wolf
Tel.-Nr.: 02241/66656

3. Kommissariat Kriminalprävention/ Opferschutz Siegburg
Herr Seeger
Tel.-Nr.: 02241/541-4715

4. Kriminalkommissariat 41 Siegburg
Ansprechpartner: Herr Krist
Tel.-Nr.: 02241/541-4411

Weitere Informationen sind im Rathaus, Tel.-Nr.: 02295/4925, erhältlich.

SOZIALPSYCHIATRISCHES ZENTRUM

Sozialpsychiatrisches Zentrum Eitorf/Siebengebirge 

Kontakt- und Beratungsstelle des SPZ Eitorf in der Gemeinde Ruppichteroth

Jeden Mittwoch findet in den Räumen der evangelischen Kirchengemeinde, 
Burgstraße 8, 53809 Ruppichteroth
die Kontakt- und Beratungsstelle von 14.00 - 17.00 Uhr statt (andere Zeiten werden 
bekannt gegeben und/oder erfolgen per Aushang).

Sozialpsychiatrisches Zentrum
Eitorf/Siebengebirge
Tagesstätte und Kontaktstelle
Siegstraße 16, 53783 Eitorf/Sieg,
Tel.-Nr.: 02243-82670
E-Mail: Kobe@awo-bnsu.de

SPZ Notfalldienst Rhein-Sieg-Kreis ist unter der Nummer 02243-847580 zu 
erreichen.

Beratungs- und Betreuungszentrum Eitorf, Spinnerweg 51-54, 53783 Eitorf
Telefon:               02243/84758-0    
Fax :                    02243/84758-11  

http://www.mskreis-ruppichteroth.de/
mailto:mianwe@t-online.de


Beratungszeiten: 
nach Vereinbarung !

Tagesstätte & Kontaktstelle:
Siegstrasse 16, 53783 Eitorf
Telefon:       02243/82670
Fax:             02243/842794

Öffnungszeiten: 
montags         11.30 - 14.30 Uhr: Brunch, Offene Angebote 
donnerstags   15.00 - 19.00 Uhr: Offener Treff
Jeden 2. Samstag  9.30 - 12.00 Uhr
(Möglichkeit zum gemeinsamen Frühstück)
       

Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“
Das Hilfetelefon ist das erste Beratungsangebot in Deutschland, das barrierefrei, kostenlos 
und vertraulich rund um die Uhr erreichbar ist. Die mehr als 60 Fachberaterinnen sind wie 
folgt erreichbar: 
Telefon: 08000 116 016 sowie 
über Chat und E-Mail auf der Website www.hilfetelefon.de.
Sie unterstützen jedoch nicht nur gewaltbetroffene Frauen, sondern beraten auch 
Familienmitglieder, Freunde und Fachkräfte. Jederzeit können Dolmetscherinnen für 15 
Sprachen zugeschaltet werden.

Sprechstunde der Sozialarbeiter des Jugendhilfezentrums Neunkirchen-Seelscheid, 
Much und Ruppichteroth

Seit dem 01. Oktober 2017 ist neben Frau Wagner, die seit dem Jahre 2012 Ansprechpartnerin 
für die Familien und Kinder aus Ruppichteroth im Rahmen der Bezirkssozialarbeit ist, Frau 
Ley als Bezirkssozialarbeiterin des Jugendhilfezentrums Neunkirchen-Seelscheid für die 
Gemeinde Ruppichteroth tätig.
Frau Wagner ist für den Hauptort Ruppichteroth und die umliegenden Orte wie 
u.a. Bölkum, Stranzenbach, Obersaurenbach, Kämerscheid und Ennenbach zuständig. Im 
Zuständigkeitsbereich von Frau Ley hingegen liegen die Hauptorte
Schönenberg und Winterscheid sowie die umliegenden Orte wie u.a. Ahe, Oberlückerath, 
Rose und Ingersauelermühle.
Die offene Sprechstunde von Frau Wagner findet donnerstags in der Zeit von 14.00 Uhr bis 
15.00 Uhr in den Räumlichkeiten des Ökumenischen Familienzentrums „Unter`m 
Regenbogen“ statt. Frau Ley ist donnerstags im Rahmen der offenen Sprechstunde von 14.00 
Uhr bis 15.00 Uhr im Rathaus in Schönenberg anzutreffen.
Außerhalb der Sprechstunde sind die Mitarbeiterinnen des Jugendhilfezentrums unter 
folgenden Rufnummern zu erreichen:
Frau Wagner: 02247-92155518
Frau Ley: 02247-92155528.
 

Die Beratung der Zukunftslotsen     

steht Ihnen bei Geldsorgen, Erziehungsproblemen, Lebenskrisen, Schwierigkeiten bei 
Behördengängen oder mit Formularen kompetent, vertraulich und kostenlos zur Seite. 



Darüber hinaus sind sie auch telefonisch erreichbar unter Tel.-Nr. 02245-4418
in Much Ort, Pfarrheim St. Martinus, Klosterstraße 8
jeden 1. und 3. Donnerstag im Monat von 15.00 bis 17.00 Uhr Beratung durch die Sozial-
Lotsen, ohne Terminvereinbarung, Tel. 02245.4148 sowie
jeden 2. und 4. Donnerstag im Monat von 10.00 bis 12.00 Uhr Beratung durch Ines Mildner-
Rest ( Dipl. Soziaalarbeiterin – SKF ), mit Terminvereinbarung, Tel. 02241.958046
Frau Dipl.-Sozialpädagogin Heike Gießrigl vom Sozialen Dienst des SKF steht für 
Beratungsgespräche zur Verfügung.
Für Gespräche mit Frau Gießrigl bitten wir um eine Terminabsprache (Tel.: 02241-958046, 
E-Mail: heike.giessrigl@skf-bonn-rhein-sieg.de).
N e u b ü r g e r b e a u f t r a g t e r

Persönlicher Ansprechpartner für alle Zugewanderten ist der Neubürgerbeauftragte des Rhein-
Sieg-Kreises, Ludwig Neuber. Er bietet nach telefonischer Vereinbarung
Sprechstunden an. Termine können mit ihm telefonisch unter der Rufnummer 02295/902318 
oder 0160/8230810 oder per E-Mail an ludwig@neuber.de vereinbart werden. Der Kontakt 
kann auch über das Kommunale Integrationszentrum des Rhein-Sieg-Kreises, - Der Landrat -, 
Kaiser-Wilhelm-Platz 1, 53721 Siegburg, Telefon 02241 /13-2107, E-Mail: 
integration@rhein-sieg-kreis.de hergestellt werden.

mailto:integration@rhein-sieg-kreis.de
mailto:ludwig@neuber.de

